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( lrr sz\ Wic sbaden.-Biebrich, den l+ .5 .1952

eben der Schweiz(l llj-1I. habe ;1 i,ron d.en strul:turellen Gliiu-
bigerläncern auel"i Italien I liill. ) , Scrlweden(8 r1 ir{i11. ) ulid.

?oi tug,al( 6 , 9 t,iiIl. ) im Aprii Def 1zi te zu. verteictinen gehabt.
Frankreich erzielte einen bescheid.enen Überschuss von 2r7
MilI, zu Lasten Grossbritanniens entstand dagegen ein neues
Defizit von 55 r 5 l,'1i11.$. Die britische Quote, die sich auf
1050 i:i]1. . beläuf t , war l nf o1 gecLessen l,nde April mit L046r7
Milf.$ 1n Anspruch genonmen urid daher nahezu erschöPft.Der
beI;.,ische .,iktlvsaldo stell-te s ich anf nur 15,8 LIiLI., er
wird Banz in Gold ausbezahlt, weil er rrnterhalb der für
April vereinbAT ten Goldzahlung von 35 [/1i11. $ Iiegt., Xer
we st<leutsche üterschuss beträgt 31rl i'1i11 .., d.er niederländi-
sche 29rl Mil1.$. Die Türkej. hatte eirien Überschuss von !,6
I,fi11 .zu verzeichnen l{orwe gen erzielte 7,8 l/litI. $. Defl zj-te
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haben Dänemark
land (o,3 I';111 aufzuweisen.

ltill_. \J D terrei ch(Z 4 I,IiIl . ) r:nd Gr' echen-
ZZ B. .L952 ,;r,726)

Internationale Wc,izenkonferenz
Der in Lo,.itron tagenden lnternationalen lYelzenkonferenz ist
es nicht gelun.,en, eine Verständi6.rrng in der ?reisfrage zu
erzlelen und ein neues Abkommen an Stelle des irn Juli 1953
ablaufenden llleltweizenabko:'uaens abzuschliessen. Die Konfe-
renz dürfte daher bald vertagt werden; neue Beratungen sol-
l-en Ende L952 aufgenommen werd.en. Auch über die Exportmengen
kam keine Einigung zustande. Die 4 Exportländer USArCanada,
Australien und Frernkrei,.h verlan6en aIle öinen Preis von
über 2 $ je bushel(jetziger Preis urter dem Abkommen I,8O{:).

(wzz 11 . 5 .t952 Nr. r29 )
Länderberichte
Die Regierung hat elne Vfährungsreform durchgeftihrt und die
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By.lga-
rlen lewa an den Rubel angelehnt" Der '..echsefkurs der lewa

über dem Rubel wurde auf 1,70 : I festgesetzt. Vom 12.
eSen-
. äII

g
5

wlrd neues Noten-und 11s1tgeId ausgegeben. Der Umtaüsch der
alten in d.ie neue Währung findet im Ve::häitnis 100 : 1 statt
und muss j-nnerhalb von 4 Tagen vorgeno?men werclen. Durch
eitrige Regierungsdekrete seien zugleich die Einzelhandels-
prelse vieler Waren herabgesetzt und d.ie lebensmittelratio-
nierung aufgehoben worden. Die industrielle Produl<tion sei
1951 viermal grösser gewesen a1p in der vorkriegszeit, u-nd
aueh die Ernte sei reiehlich ausgefal-Ien^

(xzz 1,3 .5 .1952 Nr. r11)

2



USA

2-
Das Repräsentantenhaus na-h.m mit überwältigender.Mehrheit d'en

Gesetzentwurf 
-tit"" die vrliederherstel1uilg der Fair-Trade-Ge-

setzgebung dfli d.ie vor einen Jahi' vcm süprene ctiurt rrach der
damaligen Ge.ätrÄätr*g a1s unzulässi6 erirlärt r'vurde ' Die Fol-
;;-ä;;"däma1igen"Ent"äh"ldunS wa:: der ?reiskrieg cler liew
yorker Warenfräuäer, wefche die P:eise vieler lii:r'henartikel
stark herab="iäi"rr. ps ist nichi vcl:auszusehen, wie-der Senat
über den Gesetzentwurf entscheiCen wi-rd-" Pr:äsid'ent Truman
deutete bereits e'r-s dass er ge8en c'l.ei] Eltr,lmrj sein veto e1n'-
iää"" werde. (ryZz 'L0.5 

"L952 Nr ",2B)
Es wurtie d.ie Aufhebung Ces Embartos auf Stahtlieferungen für
a"n zivllen Verbrauch-unc fdr den Export airgeord!et.

(Nzz 10.5.i952 Nr.r2B)
Das Foreign Affairs commlttee cles. Repräsentantenhauses em-
pfahl die-Annahme eines rLilitärrsche.n Hilfsprograu-Ins -von
ä;ä90 üd.$ rti, das Fiskat' jahr t952i23 "- Damit wurde die ur-
sf rünglickrä p..gr";ungsvorläge y9n ? ,9- Mrd.. um 1 , O1O _Mrd. S

gäXi.i.ät. Dabei sol.t aie ei§entliche.iVa:ffenhil-fe um 20 vH von
\ rl+5 Mr.d., 4uf 3 ,3L' Mrd,., verrlngert rruerden, während 
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lrVirtschaftshilfe eine K.dlnsng um 10 rri{ von 1,8L92 Mrd"auf
irellt lvlrd,$ err'ahren :<or1 - Mindestens 25 Miii,$ so11 Spa-
nien erhalten. Der Restbetrag setzt sicir aus Hilfeleistungen
für die Türkei, Griechenland, Perslen, .die länder des nahen
und fernen Ostäns und Afrlka zusarnmen. (tfrHt l2,,5"L952)
bie monetären Gold.reserven betrugen 23 297 Mxd'. (unveränd.ert)
und d.er Zahlungsmit-r,elumlauf 23 5ZZ (+ 51) MilI"$.

I nd us t ri e produkt ious in<lex
Ge s chäf ts tätigke i t s j-ndex
Kapazitätsausnut zung d er
Stahlindustrie (vH)

Stahlproduktion (1000 t)
Kohlenproduktion(100C t )
Autoproduktlon
El s enbahnwagenlad ungen'
lebensmi tt elgros shandels-
preise ($)

r1^5. 4..5_=

202,3 218,5
190,4

8'
1 72+

L3t 43+

6 .36 6,33
(Nzz t3 .5. r952 Nr. r31)
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Grossbrl{ie Fes t igkeit des Pfunoirurses an den iüternational-en Devi-
tännfen seru:rärkten ur.d am londoner Markt lst ein eindeutiges Zeichen

dafür', dass sich clie *r'remdurährungsv€rpfl-icirtungen und-ein-
nahmen in einem viel besseren Gl-eichgewicht befinoen müssen
als zu i-rgendeinem ande::en Zeitprurict seit Mitte 1951., Die
Abwicklurrg der spekulativen Pcsi-tionen gegen das Pfund übt
inrmer noch einen stützenden Einfluss auf den Kurswert aus.
Die Importrestriktionen h,eginnen sich jetzt auszuwi:.ken,
allerdlngs vorerst nur 1n der Za.hlunilsposition des Mutterlan--
des, während. die Defizi-te des Sterl:-nggeblets lmmer noch sehr
gross sind, wei-l sich d.ie Sparprogranme erst im Sommer oder
Herbst fi.ihlbar machen können. Dazt kommt, dass d.ie Preisge-.
staltung für sterlingprodukte i:irmer noch ungi.instig i-st" w"-
gen der Abnahme der Reserven bleibt das Sterlingproblem noch
akut " (Nzz 9.5.t952 lrr 12?)
Die Arbeltslosigkeit erfuhr im Ap:iI (2l r+" )gegenüber März
eine Z:unahme um 34 900 auf +67 900 }ersoren" Die Textilin-
dustrie allein wies 18 000 .,ibeitslose mehr auf, jedoch ver-
minderte sich die Arbeitsioslgkeit in d.en übrigen rndustrie.-
zweigen um 3 100. (Ft 10.5._19j2 Nr, 19 6+5) 
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Das S/eissbuch Llber C.as 'Vcrkehrsle ser': si-eht clen Yerkauf. aller
clcr TranspOrtk.rilLlrii=^siol- g€ih3icird.et;. .l,ast','agen vcT. Es hanclel':;
sich um eiyra* 40 COO i,ah.räeu.gc, d-re f'ir 6C 000 €(e.nschl.
lO 1ti11. für g lcCr..rii-1) erv,ior:ben ',,1/rlrien^ Den Strassellver'hehz
SO11 eine .L'tga',€, r,,JII ,i [Ü'i-]-l--.5- au.:er',egt rterCe,l. i'€"s Ejseir-'
bahnsysten 5.iI1 r:ezeutra.-l':sier u u,-t-l d.ie Ta,'ifpc1-:-t:--: beweg-
lichei gestai-be'i weidel.. r)ass Yie:i sr-'bucl':. begegttet ziemlicher
Krl.bitr.- i l, LO..,.!95?_)

im I"Q:lartai b-i-ieb iler Äri.:.senharrrlel j.n ,i€'dt'n l\'ii.;na.-b ;Lktlr,', 't1ro"'

eegen 11 Cier 5lici cheil Zej t L)rl- ei:t Pi,,sslvum "fn -l-,2 lird -

Ufis eu'i,starri1ct1 ü..1:. Dj.c Irrrllo::tc stc.l-l- uerr r:icil 7952 .:"uf
10 652, 1.1- 100 'bzur . 10 5c0 UiI.l- , , cl-enen Exp'-rrt+ 'ron l-j- 292 ,
11 755 und 11 E59, tvrrlL bfr's Eee.en''l-rersi,andetr" sc ir'.§:s slch
ein Aus:luhrttttclsoh'rs,; v(.rlt tit;-r' :2 l{ri.. e':gab. D1e il:.nfuilr: 1at
etwas niedr:-ge:, ,-l ie Ar;s::r-l-hl bc'1.:rac,rr:1:ch liöher a'l s '''or .iah-'
resfrist " Der -tutc-.r oe:'' illeta-t 1e ar. c'l.e: Ge samtausf-.;-]rr über"
traf 40 vH , i!tr7'Z 9 ,5 "1952 ll-r. f 27)
Im April sarr.L: clei'llxport" gegcni;'l:e:'1,1är'z rrm 14 ",-H at,-f 10 2OO
Mi1I. bfrs, ;ji-e /i,;.ituhr e1r'iicn ce sc,rri t rien nier--lrigs't en Stan.J.
sei t L, Ilorr;r'i;eii. (FI 8 ,) "L95.,1 i";'" :9 543 i
Die für I[itte ivi-rl ,n Äus:icht genomrrrene Eni-ssion de:' F.egie-
n:ngsan-l-eihe ctir-l'fce srch'.'.n ]0 bi.s i,l Tage verzc,gern, oa frir
d.ie vorgesehene Steu.erlrefre iurrg eii:. besondel'es üe se'üz(mit
Zustimmung o.cs 'oic 20,5, ''iertagten Pa::l arnents )er.l assen wer'-.
d.en ntuss. D1e iLnlei .re (l*'if ze:- ; 6O .;erhr-'e ) scIl ile ;ei-1r,^.'erse
I\tlobilisie-ründ ir.lr pri.i'aieir Gold';ver.''l;e ermög1.i.'.hen, sie so11
daher mit :iner Gold.garilr,iie j rr .t\nrehnllng an den Kurs Ces
Napo.1öorr aus6esta Lte-b wc::den, Al-s Zinsrr,rss ist oer Srr.tz von
3 l/2/, \'orge sehen. (ltzl 1-o "5 .1912 ltr.I2g )
Der I;ide,'r ües Fami1ienverbrauchs in Par:-s(1949 = 1OO) ging
von 148,r- irn I\,[ärz a:u.f !46,C im r:-pril .ri;.el rrm ]- vH zu.r,li.ck" fm
Vorjahr ist der ItrcLei 1u ,'ler gl-erchen Zeit um 1,7 vH gestie-
6eq. De-r tirosshandel.s:-ndex (L9+9 = l-OO) rst von 149,3 im März
auf 1(5,8 im Apr'.,-l o,J.e r -rm f ,7 vH gesunken.

(\rF 9 ,5 "1952 t;r "365)
SchILeiz Die Aussenha:roei se:.5ebnisse

der Elnfu].r run 0,3 arr-f +5
der Ausfuhr rm 60,1 a',tf 3
handelsprei sinde:: (L93a --arf 25O Punkte gesunkcn"
nahme von 266 arrf ?58 urf

si:rd u: I-pril gellenüber \llarz bei
l- l.[i-]-l"gesun]ien und haben sich ber
,2 Miil " sfrs ver::lngert, Der Ausset:-
C0) i st bei der Einfuhr. um einen
i E:rprtrtpreisinclex hat ei_ne Ab-.
:'eir. (§zz i2 "j,).952 l,tr,t.lo)
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tffeI twarenmärkte
R-auTE?nü -1GT-Ä'tei r z.:rLickqefal-ren u-:nd hehp.upte t nr-rr noch
knapp das Ju11-I.tri.reatr vcn -i95C , Viährer:.i s j-ch c;.i e Now yorker
BaumwO1lbörse- ztr- e:.'ho]en. \,el:nc.rchfe 11nci äv*ch AlexanC;:Len una
Sao Paolo ziemi:-ctr rr-rve::ä,ici,rt -,'e:hehrtc:r, .,-e ::tetrel,t,: srclraustralische V[o]-1e weitcrhin, GetreiCe hai sich seit ftlonats-.beginn leicht erhol-t" B-t.ei erlil,t vzeitere P::eiseinbussen.Be-.hauptet und sogar leich1; gefgsbrgt hat sich lerllgiich zinn.Kakaowerte stanCen aur Re[ordn.i-väau. Am ölmar]rt ächeint slcheiiie Yfende anzubah:ren . (f n l+ ,5 .L952 Nr- . ! r )

E = Economist, FT - r'inanc-,-ar f i-rnes , HB = H:rn,f el-sb] ai-i;,[rrHT = New r,:rk He::a1c tribu.:ec , l.;zz = ]Ieue Ztircher zeittsng,VF = Vie Frangai_se


